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Das späte Ende einer Hängepartie
Aufatmen in Gefrees:
Die Pläne für eine
Fichtelgebirgsauto-
bahn sind vom Tisch.
Neun Jahre arbeitete
die Bürgerinitiative
auf dieses Ziel hin.
„Die Kombination aus tausendfa-

chem Protest und den objektiven
Fakten hat’s bewirkt“, mutmaßt Bür-
germeister Harald Schlegel. Andere
Gründe kann er sich nicht denken,
die dazu hätten führen sollen, dass
die Bundesstraße 303 nur noch mit
einem kurzen Streckenabschnitt bei
Schirnding im Entwurf des Bundes-
verkehrswegeplans zu finden ist. All
die anderen Ausbauabschnitte tau-
chen nicht mehr auf. Und das 4,1
Kilometer lange Teilstück bei Schirn-
ding wurde zurückgestuft in den
„weiteren Bedarf“.
Die Fakten liefern Tag für Tag unbe-

stechliche Zählstellen entlang der
B303 bei Schirnding und Bischofs-
grün, 2004 eingerichtet von der
obersten Baubehörde des bayeri-
schen Staatsministeriums des Inne-
ren. Deren Zahlen belegen, dass keine
der bisherigen Verkehrsprognosen
nur annähernd die Wirklichkeit ab-
bildete, sondern das Verkehrsauf-
kommen immer viel zu hoch ein-
schätzten.
So ist also nun erreicht, wofür sich

die Bürgerinitiative gegen die Fichtel-
gebirgsautobahn Gefrees und Umge-
bung (BiG) seit ihrere Gründung im
Jahr 2007 stark gemacht hat: die
praktisch komplette Streichung des
Ausbauvorhabens der B303 zwischen
Schirnding und der A9. Noch hande-
le es sich aber nur um einen Entwurf,
die Entscheidung darüber falle im

Bundestag, sagt BiG-Sprecher Profes-
sor Dr. Christoph Bochinger, mit Bür-
germeister Schlegel einer der Grün-
dungsväter der BiG.
Alsman inGefrees 2007 denWider-

stand in einer Initiative bündelte und

dazu sogar einen Verein, die Bürger-
initiative gegen die Fichtelgebirgsau-
tobahn Gefrees und Umgebung
(BiG), gründete, trafen sich die Geg-
ner der geplanten Ost-West-Verbin-
dung zwischen Schirnding und der

A9 schon seit sechs Jahren immer am
1. Mai zu einer Protestveranstaltung
am Waldstein. Es handelte sich um
eine breite Allianz mit den Bund-Na-
turschutz-KreisgruppenHof,Wunsie-
del und Bayreuth sowie Bürgermeis-
tern der von der Planung betroffenen
Kommunen, dem Landesbund für
Vogelschutz und dem Fichtelgebirgs-
verein.
Bochingers vorsichtige Haltung

kommt nicht von ungefähr. Schließ-
lich hatte im Januar 2008 der bayeri-
sche Innenminister Joachim Herr-
mann schon einmal öffentlich er-
klärt, die Fichtelgebirgsautobahn sei
tot undwerde nicht gegen denWillen
der Menschen gebaut. Wie sich rasch
herausstellen sollte, hatten sich die
Autobahngegner aber zu früh gefreut.
2010 präsentierte das Staatliche Bau-
amt neue Pläne. Und Innenminister
Herrmann sprach von einem „be-
standsorientierten Ausbau“.
Die BiG schlug Alarm: Sie erkannte

darin einen Autobahnbau durch die
Hintertür. „Wir haben es im Land-
kreis Bayreuth geschafft, von Anfang
an nicht nur den großen Teil der Be-
völkerung hinter uns zu haben, auch
Politiker waren parteiübergreifend
im Boot“, sagt Bochinger. Im Zuge
der Aufstellung des BVWP hätten
Bürger ihre Einwände geltend ma-
chen können. Innerhalb der Drei-
Wochen-Frist hat die BiG 3000 Un-
terschriften gesammelt.
Der Widerstand der Bevölkerung

trug Früchte: Der Freistaat beschloss
2013, die Pläne für die B303 neu auf
dem Gebiet des Landkreises Bayreuth
nicht weiterzuverfolgen und auch
nicht für den neuen BVWP zu mel-
den. Am drei- bis vierspurigen Aus-
bau im Landkreis Wunsiedel hielt
man aber trotz Protests weiter fest.
Nun haben die Referenten in ihrem
BVWP-Entwurf dem einen Riegel vor-
geschoben – bis auf jenes Teilstück
bei Schirnding. tsr

Im Jahr 2003 versammelten sich mehrere hundert Menschen amWaldstein, um gegen
den geplanten vierstreifigen und damit autobahnähnlichen Ausbau der Bundesstraße
303 durch das Fichtelgebirge zu demonstrieren. Foto: Archiv

Bundesstraße 303 – die unendliche Geschichte

Jene, die seit mehr als 30 Jahren mit
Argumenten, Unterschriftslisten und
fantasievollen Protestaktionen gegen
die sogenannte „Fichtelgebirgsauto-
bahn“ kämpfen, sprechen vorsichtig von
einem „vorläufigen Aus“. Niemand kön-
ne wissen, wie es nach dem Jahr 2030,
dem Planungshorizont des Bundesver-
kehrswegeplan-Entwurfs, weitergehe.
Immer wieder gab es Überlegungen,

von Schirnding im Osten eine Anbin-
dung an die A9 imWesten zu schaffen.
So, wie die Pläne dafür in schöner Re-
gelmäßigkeit in den Schubladen ver-
schwanden, so holte man sie auch wie-
der daraus hervor.
Nach der Wiedervereinigung und erst

recht zur Jahrtausendwende mit Vor-
griff auf den Beitritt Tschechiens zur EU
tauchte die „B303 neu“ im Bundesver-

kehrswegeplan auf. Experten prognosti-
zierten eine drastische Steigerung des
Verkehrsaufkommens. Die jeweils neu
aufgelegten Vorhaben unterschieden
sich oft nur durch veränderte Trassen-
führungen.
Seit 2004 gibt es bei Schirnding und

Bischofsgrün Dauerzählstellen. Deren
Auswertung belegt: 1993 fuhren weit
mehr Fahrzeuge auf der B303 bei Bi-
schofsgrün als 2015. Jetzt sind es ein
Drittel weniger als vor 22 Jahren. Nicht
ganz so stark fällt das Minus für Schirn-
ding aus. Die B303 ist aber schon heu-
te für eine Kapazität von 20000 Fahr-
zeugen täglich ausgelegt.
Im aktuellen Entwurf des Bundesver-

kehrswegeplans taucht die B303 bis
auf ein kleines Teilstück bei Schirnding
nun nicht mehr auf. tsr
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Bekanntmachung
über die Aufstellung des
Bebauungsplanes Nr. 37 „Scheibenfeld“

Der Stadtrat der Stadt Gefrees beschloss in seiner Sitzung vom17. März 2016 die Auswei-
sung eines Baugebietes imOrtsteil Metzlersreuth.
Zur Verwirklichung der Planung ist eine Änderung des Flächennutzungsplanes und die
Aufstellung eines qualifizierten Bebauungsplanes erforderlich.
Der für die geplante Ausweisung eines Baugebietes erforderlich Bebauungsplan kann
nach§ 8 Abs. 3 BauGB imParallelverfahrenmit der Flächennutzungsplanänderung entwi-
ckeltwerden.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst folgendeGrundstücke:

GemarkungMetzlersreuth: Flur-Nummern 56/6 und 57/6

Der Geltungsbereich des Bebauungsplaneswird imNordenvombisherigenOrtsrand, im
Osten von der Gemeindeverbindungsstraße Wülfersreuther Weg, im Süden von landwirt-
schaftlicher Fläche und im Westen von der Zufahrt zum Anwesen Metzlersreuth 55 be-
grenzt.
Die Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB und die Beteiligung der Fachbe-
hörden und der sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 1 BauGB ist nunmehr
durchzuführen.

Der Vorentwurf des Bebauungsplanes, gefertigt vom Architekt Klaus Münchberger, in der
Fassungvom17. März 2O16mit Begründung undUmweltbericht liegt in der Zeit

vom11. April bis 06. Mai 2O16
während der allgemeinenDienststunden
vormittags:
Montag bis Freitag von7.30Uhr bis 12.00Uhr
nachmittags:
Montag bis Mittwoch von 13,30Uhr bis15.30Uhr
Donnerstag von 13,30Uhr bis 17.30Uhr
im Rathaus der Stadt Gefrees, Hauptstraße 22, 95482 Gefrees, Zimmer 15a, zu jeder-
manns Einsichtnahme öffentlich aus.
Es ist weiterhinmöglich die Planunterlagen unter
www.gefrees.de/bürger/bekanntmachungen einzusehen.

Während dieser Auslegungsfrist können Bedenken und Anregungen schriftlich oder zur
Niederschrift vorgebrachtwerden.
Die sonstigenTräger öffentlicher Belange und die Fachbehördenwerden in einemeigenen
Schreiben über die Beteiligung undAuslegung informiert.
Hinweis: Eine Umweltverträglichkeitsprüfung (UVP) nach dem Gesetz über die Umwelt-
verträglichkeitsprüfung (UVPG) ist im Rahmen dieses Bauleitplanverfahrens nicht erfor-
derlich.

Gefrees, den 18. März 2016
Harald Schlegel
1. Bürgermeister

Bekanntmachung
über die Einleitung eines Verfahrens zur
Änderung des Flächennutzungsplanes

Der Stadtrat der Stadt Gefrees beschloss in seiner Sitzung vom17. März 2016 die Auswei-
sung eines Baugebietes imOrtsteil Metzlersreuth.
ZurVerwirklichung der Planung ist eine Änderung des Flächennutzungsplanes und die
Aufstellung eines qualifizierten Bebauungsplanes erforderlich.
Der Stadtrat hat in seiner Sitzung vom17. März 2016 die Einleitung einesVerfahrens zur
12. Änderung des Flächennutzungsplanes beschlossen.

Die Änderung umfasst folgendeGrundstücke:
GemarkungMetzlersreuth: Flur-Nummern 56/6 und 57/6

Der Geltungsbereich der Flächennutzungsplanänderungwird imNordenvombisherigen
Ortsrand, im Osten von der Gemeindeverbindungsstraße Wülfersreuther Weg, im Süden
von landwirtschaftlicher Fläche und im Westen von der Zufahrt zum Anwesen Metzlers-
reuth 55 begrenzt.
Die Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB und die Beteiligung der Fachbe-
hörden und der sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 1 BauGB ist nunmehr
durchzuführen.
Der Vorentwurf der 12. Änderung des Flächennutzungsplanes, gefertigt vom Architekt
KlausMünchberger, in der Fassungvom17. März 2016mit Begründung liegt in der Zeit

vom11. April bis 06. Mai 2016

während der allgemeinenDienststunden
vormittags:
Montag bis Freitag von7.30Uhr bis 12.00Uhr
nachmittags:
Montag bis Mittwoch von 13.30Uhr bis 15.30Uhr
Donnerstag von 13.30Uhr bis 17.30Uhr
im Rathaus der Stadt Gefrees, Hauptstraße 22, 95482 Gefrees, Zimmer 15a, zu jeder-
manns Einsichtnahme öffentlich aus.
Es ist weiterhinmöglich die Planunterlagen unter
www.gefrees.de/bürger/bekanntmachungen einzusehen.
Während dieser Auslegungsfrist können Bedenken und Anregungen schriftlich oder zur
Niederschrift vorgebrachtwerden.
Die sonstigenTräger öffentlicher Belange und die Fachbehördenwerden in einem eigenen
Schreiben über die Beteiligung undAuslegung informiert.
Hinweis: Eine Umweltverträglichkeitsprüfung (UVP) nach dem Gesetz über die Umwelt-
verträglichkeitsprüfung (UVPG) ist im Rahmen dieses Bauleitplanverfahrens nicht erfor-
derlich.

Gefrees, den 18. März 2016
Harald Schlegel
1. Bürgermeister
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Recyclinghof

Die Öffnungszeiten des
Recyclinghofes sind:

Montag und Mittwoch von 15 Uhr bis 18
Uhr. Samstag von9 Uhr bis 12 Uhr.
Gartenabfälle – werden nur in Kleinmen-
gen (bis 1 m³ pro Monat) pro Anlieferer
angenommen. Verpackungen – aus-
schließlich Verpackungskunststoffe, die
mit dem „grünen Punkt“ gekennzeichnet
sind!
Angenommen werden auch CDs und
DVDs – allerdings ohne Plastikhülle und
Verpackung!
Nicht mehr abgegeben werden dürfen
zum Beispiel: Kinderspielzeug, Kunst-
stoffdachrinnen, Blumenkästen.
Bauabfälle – können nur kostenpflichtig
und in kleinen Mengen abgegeben wer-
den zum Beispiel: Beton, Bodenaushub,
Erde, Kies, Sand, Steine, Mauerreste.

Hinweise zum Anruf–Linien–Taxi – ALT

Sämtliche Fahrpläne und Verbindungen mit
dem Anruf-Linien-Taxi erhalten Sie im Rat-
haus, Zimmer 21.
Die Pläne können Sie auch im Internet un-
ter:
http://www.gefrees.de/gaeste/fahrplaene.h
tml downloaden.

DieAusgabe des AmtlichenMitteilungsblat-
tes der Stadt Gefrees mit den Fahrplänen
können Sie ebenfalls downloaden unter
http://www.gefrees.de/buerger/amtl-mitteil
ungsblatt.html

So einfach funktioniert das Anruf-Linien-

Taxi
1. Fahrtwunsch mindesten 60 Minuten vor
der angegebenen Abfahrtszeit unter der im
Fahrplan angegebenen Telefonnummer mit-
teilen.
2. Name, Telefonnummer, Einstiegshalte-

stelle undFahrgastanzahl verbindlich ange-
ben!
3. Rechtzeitig zur angegebenen Abfahrts-

zeit an der Haltestelle sein!

Fahrpreis:
VGN-Tarif –
Alle für die Strecke gültigen VGN-Fahraus-
weisewerden anerkannt!

Rechtsverordnung zur Freigabe
verkaufsoffener Sonn- und Feiertage aus
Anlass von Märkten in der Stadt Gefrees
vom 18. März 2016

Aufgrund von § 14 Abs. 1 Satz 2 des Gesetzes über den Ladenschluss (LadschlG) in der
Fassung der Bekanntmachung vom4. Juni 2OO3 (BGBI I S. 745 in Verbindungmit § 6 Abs,
1 Nr, 3 der Verordnung über Zuständigkeiten auf dem Gebiet des Arbeitsschutzes, der Si-
cherheitstechnik, des Chemikalien- und Medizinprodukterechts (ASiMPV) vom 2. Dezem-
ber 1998 (GVBl S. 956), zuletzt geändert durch Verordnung vom 1. April 2OO3 (GVBl S.
278) erlässt die Stadt Gefrees folgendeRechtsverordnung:

§ 1
Abweichend von den Vorschriften des § 3 Abs. 1 des Gesetzes über den Ladenschluss
(LadSchlG) dürfen anlässlich der in der Stadt Gefrees stattfindenden Jahrmärkte

- Johannimarkt (jeweils amSonntag nach Johanni (24. Juni; fällt Johanni auf einen
Sonntag, dann an diesemSonntag)
- Marktplatzfest (am05.06.2016)
- Gewerbemarkt (am02.10.2016)
-Weihnachtsmarkt (jeweils am1. Advent eines jeden Jahres; fällt der 1. Advent auf den
1. Sonntag imDezember und dürfenVerkaufsstellen an diesemSonntag nicht geöffnet
werden, dann ausnahmsweise amvorhergehenden letzten Sonntag imNovember)

alle Verkaufsstellen im Gemeindegebiet in der Zeit von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet
sein.

§ 2
Die Vorschriften zum Schutz der Arbeitnehmer (§ 17 LadSchlG), die Bestimmungen des
Arbeitszeitgesetzes, des Jugendarbeitsschutzgesetzes und des Mutterschutzgesetzes sind
in der jeweils geltendenFassung zu beachten.

§ 3
Bei einerOffenhaltung einer Verkaufsstelle an Sonn- undFeiertagen außerhalb der in dem
§ 1 freigegebenen Öffnungszeiten kann eine Ordnungswidrigkeit im Sinne des § 24
LadSchlGvorliegen.

§ 4
(1) Diese Rechtsverordnung tritt eineWoche nach ihrer Bekanntmachung inKraft.
(2) Gleichzeitig tritt die Rechtsverordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen an-
lässlich vonMärkten und ähnlichenVeranstaltungenvom07.06.20O4 außerKraft.

Gefrees, den 18. März 2016
Harald Schlegel, 1. Bürgermeister

BEKANNTMACHUNG
der Stadt Gefrees

über die Neufassung
des Bebauungsplanes Nr. 5 ,,Sandflur‘

Der Stadtrat der Stadt Gefrees hat am17.03.2016 in öffentlicher Sitzung die Neufassung
des Bebauungsplanes in der Fassungvom17.03.2016 gemäß§ 10Abs. 1 BauGBals Sat-
zung beschlossen.
Dieser Beschlusswird hiermit gem.§ 10Abs. 3 des Baugesetzbuches (BauGB) ortsüblich
bekannt gemacht. Mit dieser Bekanntmachung tritt die Neufassung des Bebauungsplanes
Nr. 5 ,,Sandflur“ inKraft.

Die Neufassung des Bebauungsplanes liegt samt Begründung abVeröffentlichung dieser
Bekanntmachung imRathausZimmerNr. 15während der allgemeinenDienststunden öf-
fentlich aus und kann dort eingesehenwerden.

Auf dieVoraussetzungen für die Geltendmachung derVerletzung vonVerfahrens- und
Formvorschriften undvonMängeln der Abwägung sowie dieRechtsfolgen des§ 215 Abs.
1 BauGBwird hingewiesen.
Unbeachtlichwerden demnach
1. eine nach§ 214Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGBbeachtlicheVerletzung der dort bezeich-
netenVerfahrens- undFormvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des§ 214Abs. 2 BauGBbeachtlicheVerletzung der
Vorschriften über dasVerhältnis des Bebauungsplanes und Flächennutzungsplanes und
3. nach§ 214Abs. 3 Satz 2 BauGBbeachtlicheMängel des Abwägungsvorgangs,
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Bebauungsplanes schrift-
lich gegenüber der Gemeindegeltendgemachtworden sind; der Sachverhalt, der dieVer-
letzung oder denMangel begründen soll, ist darzulegen.

Außerdemwird auf dieVorschriften des§ 44Abs. 3 Satz 1 und2 sowie Abs. 4 BauGBhin-
gewiesen. Danach erlöschen Entschädigungsansprüche für nach den§§ 39 bis 42BauGB
eingetreteneVermögensnachteile,wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des
Kalenderjahres, in demdieVermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des An-
spruches herbeigeführt wird.

Gefrees, den 21.3.2016
Harald Schlegel
1. Bürgermeister
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Was, wann, wo?
TERMINE UND NACHRICHTEN

Alle Terminankündigungen für die
nachfolgende Rubrik – „Termine und
Nachrichten Was, Wann, Wo ?“ – kön-
nen in Zukunft nur noch dann veröf-
fentlicht werden, wenn sie bis spätes-
tens zum 20. des Vormonats schrift-
lich im Rathaus, Zimmer 21, oder per
E-Mail an: uwe.koehler@gefrees.bay-
ern.de oder poststelle@gefrees.bay-
ern.de übersandt werden. Dies gilt vor
allem für kurzfristige Terminänderun-
gen.
Bitte verwenden Sie auch die Ihnen
zugesandten Vordrucke ! Lesen Sie
hierzu auch die Hinweise unter „Veröf-
fentlichungen im Amtlichen Mittei-
lungsblatt der Stadt Gefrees“ !
Telefonische Terminansagen können
leider nicht mehr entgegengenommen
werden !

Gefrees

Obst- und Gartenbauverein. Am Sams-
tag, 9. April, Baumschnittkurs im Lehr-
garten um 10 Uhr.
Landjugend. Am Samstag und Sonntag,
7. und 8. Mai 2016, 60 Jahre Landjugend
Gefrees.
TV–SC. Am Samstag (16.) Nordic-Wal-
king-Saisonauftakt in Kornbach. Um 10
Uhr Techniktraining mit Pulsuhr und um
14 Uhr Gaudi-Nordic-Walking. Treff-
punkt jeweils am Gasthaus Kornbachtal.
Am Dienstag (19.) Trainingsstart „Lauf
10 Plus“ am Anger hinter der Stadthalle
um 19 Uhr. Training zehn Wochen lang
jeweils Dienstag und Donnerstag um 19
Uhr.
Kultur- und Konzertverein OMNIBUS.
Am Samstag, 9. April 2016, Konzert mit
Zydeco Annie & Swamp Cats, Bären-
scheune, Einlass: 19.30 Uhr, Beginn:
20.30 Uhr. Am Samstag, 23. April 2016,
Musikkabarett mit Helmut A. Binser, Bä-
renscheune, Einlass: 19 Uhr, Beginn: 20
Uhr. Am Samstag, 30. April 2016, Coun-
try-Veranstaltung 40-jähriges Jubiläum
„George & Lucky Riders“, Bärenscheune,
Einlass: 19 Uhr, Beginn: 20 Uhr.
Evangelisch.-lutherische-Kirche. Am
Samstag, 16. April 2016, Requiem in D-
Moll von Wolfgang Amadeus Mozart,
Sankt Johannis-Kantorei und Konzert-
verein Rehau, es spielt das Karlsbader
Symphonie-Orchester, Sankt Johannis-
kirche, 17 Uhr.
Volkstanzgruppe. Am Samstag, 16.
April 2016, bayerisches Tanzfest aller
Trachtenverbände in Hinterskirchen. Am
Sonntag, 8. Mai 2016, Auftritt beim
Landjugendfest in Metzlersreuth.
CVJM. Am Sonntag, 17. April 2016, Kaf-
feetrinken für alle Freunde und Mitglie-
der, Haus der Begegnung, Schulstr. 18,
14 – 17 Uhr.

Schützengesellschaft. Am Freitag, 22.
April 2016, und am Sonntag, 24. April
2016, sowie am Freitag, 29. April 2016,
und am Samstag, 30. April 2016, Bürger-
schießen in der Schießanlage der Stadt-
halle, jeweils von 18 bis 21 Uhr.
VdK. Am Samstag, 23. April 2016, Tages-
ausflug (Fahrt ins Blaue). Abfahrt um 8
Uhr an der Johanniskirche in Gefrees. Es
sind noch Plätze frei. Interessenten bitte
bei Ernst Kittel, Tel. 8639 melden.
Fichtelgebirgsverein. Am Sonntag, 10.
April 2016, durchs Püttlachtal. Wander-
führer: Peter Gyra. Treff: 9 Uhr, Sankt Jo-
hanniskirche. Am Samstag, 16. April
2016, FGV-Jahreshauptversammlung,
Kurhaus Bischofsgrün, um 9.30 Uhr. Am
Sonntag, 24. April 2016, von Spielberg
nach Neuhaus. Wanderführer: Werner
Nüssel. Treff: 9 Uhr, Sankt Johanniskir-
che. Am Sonntag, 8. Mai 2016, über
Schlehenberg nach Lindenhardt. Wan-
derführerin: Sieglinde Hottaß. Treff: 9
Uhr, Sankt Johanniskirche.
FFW. Am Sonntag, 24. April 2016, Tag
der offenen Tür 2016 – FFW Stadt Ge-
frees; Ab 9 Uhr in der Schulstraße 18
rund ums Feuerwehrgerätehaus Gefrees
mit Geräteschau, Vorführungen, Ziel-
spritzen mit der Kübelspritze für unsere
kleinen Gäste. Für das leibliche Wohl ist
mit Weißwurstfrühschoppen, Grillspe-
zialitäten, Käse mit Musik, Fischbröt-
chen, Kaffee und Kuchen bestens ge-
sorgt. Die Bevölkerung ist hierzu recht
herzlich eingeladen. Auf Ihren Besuch
freut sich die Freiwillige Feuerwehr
Stadt Gefrees.
Kaninchenzuchtverein. Am Samstag, 9.
April 2016, Monatsversammlung mit
Ausschussversammlung im Vereinslokal
der Kaninchenzüchter um 19 Uhr. Am
Samstag, 7. Mai 2016, Monatsversamm-
lung mit Ausschussversammlung im Ver-
einslokal der Kaninchenzüchter um 19
Uhr.
SKC Schützen. Von Samstag bis Sonn-
tag (2. April 2016 bis 24. April 2016)
Stadtmeisterschaften im Sportkegeln.
Täglich zu verschiedenen Uhrzeiten –
Uhrzeiten werden noch bekannt gege-
ben. In der Kegelbahn der Stadthalle.
Anmeldungen bei Daniel Tscheuschner,
Tel. 0170-2148448.
Vereinigte Sterbekasse. Am Donners-
tag, 7. April 2016, ordentliche Mitglie-
derversammlung mit Neuwahlen, Volks-
haus, 18 Uhr.

.Lützenreuth

Fröhliche Forelle. Am Samstag, 9. April
2016, Umwelttag, Lochner, Lochnersein-
zel, 8.30 Uhr. Am Freitag, 15. April 2016,

Monatstreff und Vorstandsitzung, Gast-
stätte Aßmann, Gefrees, 19 Uhr. Am
Sonntag, 24. April 2016, Anangeln, Fo-
rellen, Vereinsteich, 7 Uhr. Am Sonntag,
1. Mai 2016, Maibaumaufstellen, Dorf-
platz, Lützenreuth, 9 Uhr.

Kornbach

Veteranen- und Kameradschaftsver-
ein. Am Sonntag, 1. Mai 2016, Maibaum-
aufstellen mit Feldküche und Oldtimer-
Traktor-Treffen.

Metzlersreuth

Jagdgenossenschaft. Am Samstag, 9.
April 2016, Jahreshauptversammlung im
Gasthaus Jahreis um 20 Uhr.

Stein

Pflegeheim und Ruhesitz Stein. Stein 18,
95482 Gefrees – Vollstationäre Pflegeein-
richtung für 30 Plätze – Angebot von Kurz-
zeit- undVerhinderungspflege – Sitzgymnas-
tik: mittwochs ab 14.30 Uhr – Muskel- und
Balancetraining: freitags ab 14.30 Uhr –
Live-Musik mit Liedern aus der guten alten
Zeit: 1 mal pro Quartal. Interessierte Bürger
sind hierzu herzlich eingeladen. Anmeldung
unter 09273-8606 erbeten.

Streitau

Kirchengemeinde. Am Sonntag, 3. April
2016, Konfirmation. Am Sonntag, 8. Mai
2016, Jubelkonfirmation, 9.30 Uhr.
Gesangverein. Am Sonntag, 10. April
2016, Konfirmation, 10 Uhr. Am Don-
nerstag, 5. Mai 2016, Konzert (Kurzen-
trum Weißenstadt), 19.30 Uhr.
Am Samstag, 7. Mai 2016, Konzert (Gro-
ßer Kurhaussaal Bad Steben), 19.30 Uhr.
Dorfgemeinschaft. Am Montag, 11.
April 2016, Osterbrunnen abbauen,
16.30 Uhr.
Schützen. Am Sonntag, 1. Mai 2016,
Maiwanderung.

Witzleshofen

Zimmerstutzen u. Schützenverein.
Jeden Montag von 17 bis 20 Uhr Übungs-
schießen im Schützenheim. Gäste sind
jederzeit willkommen.

Rathaus

Die Öffnungszeiten
des Rathauses sind:

Montag bis Freitag von 7.30 bis 12 Uhr
sowie Montag bis Mittwoch von 13.30 bis
15.30 Uhr und Donnerstag von 13.30 bis
17.30 Uhr.

Sprechstunde des
Bürgermeisters

Für persönliche Anliegen der Bürgerin-
nen und Bürger ist 1. Bürgermeister Ha-
rald Schlegel jeden Dienstag von 15 bis
17 Uhr zu sprechen (außer bei unauf-
schiebbaren Dienstgeschäften). Nach
vorheriger telefonischer Absprache kann
jederzeit auch ein Termin außerhalb die-
ser Zeiten vereinbart werden.

Gebühren
werden fällig

Wasser- und Kanalgebühren – 1. Ab-
schlag:
Am 15. April 2016 wird der 1. Abschlag
der Wasser- und Kanalgebühren fällig.
Wir bitten die Gebührenpflichtigen, die
nicht am Abbuchungsverfahren teilneh-
men, den Betrag rechtzeitig einzuzahlen
beziehungsweise zu überweisen.
Stadt Gefrees

Landratsamt
Bayreuth

Anschrift: Markgrafenallee 5, 95448
Bayreuth
Öffnungszeiten des Landratsamtes:
Montag und Dienstag 7.30 bis 15 Uhr,
Mittwoch 7.30 bis 12 Uhr, Donnerstag
7.30 bis 18 Uhr, Freitag 7.30 bis 13 Uhr

Märkte in Gefrees
Am Samstag, 9. April 2016: Bauern-
markt.
Am Dienstag, 26. April 2016: Pfingst-
markt.
Am Sonntag, 10. April 2016: Flohmarkt.
Am Sonntag, 8. Mai 2016: Flohmarkt.

4 AmtlichesMitteilungsblatt 4/2016
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Abfuhrplan für Restmüll-,
Bio- und Papiertonnen

Sie können den Abfuhrkalender für das
Jahr 2016 auch als PDF-Datei herunterla-
den:
https://www.landkreis-bayreuth.de/Buerg
erservice/Umwelt/Abfallwirtschaft/Abfuhr
kalenderab01012016.aspx
Der Kalender enthält die Termine für die
Restmüll-, Bio- und Papiertonne ab
1.1.2016. Terminverschiebungen wegen
Feiertagen sind bereits berücksichtigt.
Die Auswahl erfolgt in zwei Schritten.
Wählen Sie zuerst den Ort, dann den Orts-
teil beziehungsweise in größeren Orten die
Straße aus.
Hinweis: Falls Sie Probleme bei der Anzeige
des Abfuhrkalenders haben, können Sie
diesen unter folgendem Link auch direkt
aufrufen:
http://www.p-42.net/cal/bay/index.php
Abfuhrtermine für Restmülltonnen:
Restmülltonnen im April 2016: am 15. und
29. April.
Restmülltonnen im Mai 2016: am 13. und
28. Mai.
Abfuhrtermine für Biotonnen:
Biomülltonnen im April 2016: am 11. und
25. April.
Biomülltonnen im Mai 2016: am 9. und 23.
Mai.

Abfuhrtermine für Papiermülltonnen:
Für folgende Ortsteile: Ackermannshof –
Böseneck – Entenmühle – Gottmannsberg
– Grünhügel – Grünstein – Hämmerlas –
Haidlas – Hermersreuth – Kesselberg (hin-
terer) – Kesselberg (vorderer) – Knopfham-
mer – Kornbach – Lützenreuth – Metzlers-
reuth – Meyerhof – Schamlesberg –
Schweinsbach – Stein.
Termine Papier 1:
Papiermülltonnen im April 2016: am 18.
April.
Papiermülltonnen im Mai 2016: am 17.
Mai.
Abfuhrtermine für Papiermülltonnen:
Für folgende Ortsteile: Bechertshöfen –
Bucheck – Falls – Hinterbug – Höflas – Hol-
lenreuth – Hutschenreuth – Kastenmühle –
Kirschbaum – Lübnitz – Mittelbug – Neu-
bau – Neuenreuth – Oberbug – Oberneuen-
reuth – Petzet – Sand – Streitau – Streitauer
Mühle – Unterbug – Wagnerseinzel – Witz-
leshofen – Wundenbach – Zettlitz und Ge-
frees (Stadt).
Termine Papier 2:
Papiermülltonnen im April 2016: am 19.
April.
Papiermülltonnen im Mai 2016: am 18.
Mai.

Bürgerbüro im Künneth-Palais
Notar – AOK – Deutsche
Rentenversicherung

Notarsprechstunde – im Kün-
neth-Palais, Bürgerbüro – Nota-
rin Stefanie Tafelmeier:
Sprechstunden Donnerstag nur
nach vorheriger Vereinbarung.
Bitte vereinbaren Sie einen Ter-
min im Notariat Bad Berneck,
Bahnhofstr. 63, 95460 Bad Ber-
neck. Telefon: 09273/500680,
Fax: 09273/500689.

AOK – im Künneth-Palais, Bür-
gerbüro:
Die AOK hat im Künneth-Palais,
Bürgerbüro, an folgenden Tagen
geöffnet: Montag von 9 bis 12.30
Uhr und von 13.30 bis 16.30 Uhr.
Mittwochvon9 bis 12.30Uhr.
Telefon: 09273/92080, Fax:
0921/28811165

Deutsche Rentenversicherung –
im Künneth-Palais, Bürgerbüro:
Der nächste Sprechtag findet am

Freitag, dem 15. April 2016, in
der Zeit von8.30 bis 12 Uhr statt.
Termine können unter der Tel.-Nr.
09254/96318, Herr Brendel, ver-
einbart werden. Beim Beratungs-
gespräch können Sie Rat in allen
Renten- und Beitragsangelegen-
heiten erhalten. Auch können Sie
die Höhe Ihres momentanen Ren-
tenanspruchs erfahren.Bitte brin-
gen Sie Ihren Personalausweis
mit.

In diesem Jahr sind weitere fol-
gendeTerminevorgesehen:
17.6.2016, 16.9.2016 und
11.11.2016
Deutsche Rentenversicherung
Nordbayern, Wittelsbacherring
11, 95445 Bayreuth, Tel. 0921/
6070. Email:
info@drv-bayreuth.de Internet:
www.deutsche-rentenversiche-
rung-bayreuth.de.

Kreisjugendring

Den Veranstaltungskalender des Kreisju-
gendrings Bayreuth für 2016 (Jahrespro-
gramm) erhalten Sie im Rathaus, Zimmer
21, oder direkt beim Kreisjugendring Bay-
reuth, Geschäftsstelle, Markgrafenallee 5,
95448 Bayreuth, Tel. 0921 /728198, Fax
0921 /728199, Internet: www.kjr-bay-
reuth.de, Email: geschaeftsstelle@kjr-bay-
reuth.de. Weiterhin bietet der Kreisjugend-
ring Bayreuth auch ständig Sonderprogram-
me an, die im Amtskasten vor dem Rathaus
aushängen oder die Sie unter der oben ge-
nannten Internetadresse abholen können.

Die Frankenpost sucht
Berichterstatter

für Gefrees

Gefrees – Die Lokalredaktion sucht einen freien
Mitarbeiter, der für dieFrankenpost über das ört-
liche Geschehen im Raum Gefrees berichtenwill
– bei Vereinen, bei Festen und bei verschiedens-
tenVeranstaltungen.
Wer Interesse hat, kann sich in Gefrees an Heinz
Wolfrum, Telefon 09254/539, oder an den Lei-
ter der Lokalredaktion der Frankenpost in Hof,
Jan Fischer, unter der Telefonnummer 09281/
816-189wenden.

Ergotherapie
im Helsa-Park Gefrees

Aus Liebe zum Holz –
Das Markenbild von Andreas Opel

Nicht nur die Stadt Marke ist inzwischen zur Marke
geworden, sondern auch Andreas Opel.
Der Holzblockmacher aus Zettlitz präsentiert sich mit
einem neuen Markenauftritt, der vom Logo über
Fahrzeuggestaltung und Geschäftsausstattung bis hin
zur Internetpräsenz reicht.
Das 2003 gegründete Unternehmen von Andreas Opel
steht für nachhaltige Wertarbeit rund um Innentüren,
Fenster, Treppen, Möbel und Böden.
Mit Parkett aus eigener Herstellung und einem Gespür
für die perfekte Verschmelzung von Tradition und
Innovation.
„Es ist heute auch für einen Handwerksbetrieb
unumgänglich, multisensorisch (also mit allen fünf
Sinnen) wahrgenommen zu werden, um erfolgreich zu
sein“, so Wolfgang Judas, der mit seiner Agentur
designhouse Gefrees damit ein weiteres Stück Design
hinzufügt.
Unser Bild zeigt ihn bei der Übergabe des neuen
Logotypes an Holzblockmacher Andreas Opel.
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Wasser-, Gas-, Stromversorgung

Wasserversorgung:
StörungsannahmeFa.

Südwasser: 09131/4001216
Stromversorgung:
StörungsannahmeFa.

Bayernwerk: 0941/
28003366

TechnischerKundenser-
vice Fa. Bayernwerk: 0941/
28003311

Gasversorgung:
StörungsannahmeFa.

GFWGasversorgungFran-
kenwald: 09252/7040

Problemmüllsammlung 2016
mit dem Umweltmobil

Am Samstag, 9.4.2016:
8.30 bis8.45UhrMetzlersreuth, Feuerwehrgerätehaus

(bei Haus-Nr. 45)
9.15 bis9.30UhrKornbach, Feuerwehrgerätehaus (bei

Haus-Nr. 42)
9.50 bis 10.05UhrZettlitz, Feuerwehrgerätehaus (bei

Haus-Nr. 32)
10.20 bis 10.35 UhrWitzleshofen, amAnger gegenüber

Schulhaus (bei Haus-Nr. 47)
10.50 bis 11.20Uhr Streitau, Raiffeisenbank (Streitauer

Hauptstraße)
Vorankündigung
für Samstag, 11.6.2016:
8 bis8.45Uhr Gefrees,Wertstoffhof (Roglerstraße)
9 bis9.15 Uhr Lützenreuth, Bushaltestelle beimLösch-

wasserteich
AmSamstag, 11.6.2016:
8.30 bis8.45UhrMetzlersreuth, Feuerwehrgerätehaus

(bei Haus-Nr. 45)
9.15 bis9.30UhrKornbach, Feuerwehrgerätehaus (bei

Haus-Nr. 42)
9.50 bis 10.05UhrWitzleshofen, amAnger gegenüber

Schulhaus (bei Haus-Nr. 47)
10.20 bis 10.50Uhr Streitau, Raiffeisenbank (Streitauer

Hauptstraße)
11.05 bis 11.20UhrFalls, Löschwasserteich

AmSamstag, 5.11.2016:
8 bis8.45Uhr Gefrees,Wertstoffhof (Roglerstraße)

Veröffentlichungen im Amtlichen
Mitteilungsblatt der Stadt Gefrees

Das Amtliche Mitteilungsblatt der
Stadt Gefrees ist ein Bekanntma-
chungsorgan der Frankenpost im
Auftrag der Stadt Gefrees.
Die Stadt Gefrees hat ein bevorzug-
tes Recht, alle amtlichen Bekannt-
machungen – vorrangig – in diesem
Amtlichen Mitteilungsblatt zu veröf-
fentlichen.
Vereinsnachrichten – z. B.: Werbean-
zeigen, Inserate, Berichte, Ehrungen,
größere Ankündigungen, Rückblicke
und Festprogramme usw. – sind kei-
ne amtlichen Bekanntmachungen!
TerminankündigungenderVereine:
Alle ortsansässigen Vereine und Ver-
bände können ihre Terminankündi-
gungen in der Rubrik „Termine und
Nachrichten – Was, wann, wo?“ be-

kannt geben. Grundsätzlich werden
von der Stadt Gefrees aber „nur“ Ver-
einstermine in dieser Rubrik veröf-
fentlicht.
Hier ein Beispiel: Historisches Fo-
rum. Am Samstag (29.11.2008) ab
19 Uhr Bilderpräsentation über „Die
Geschichte der Eisenbahn in Ge-
frees“ im Volkshaus.
Solche Einträge sind kostenlos!
Bitte alle Terminankündigungen der
Vereine schriftlich im Rathaus, Zim-
mer 21, oder per Email an: Uwe
Köhler (Email: uwe.koehler@ge-
frees.bayern.de) abgeben. Telefoni-
sche Terminansagen können leider
nicht mehr entgegengenommen
werden.
Redaktionelle Bekanntmachungen:

Hier unterscheiden Sie bitte wie
folgt:
1. Für die Annahme von Werbung,
Anzeigen und Inseraten für die Fran-
kenpost – Ausgabe Münchberg –
und für das Amtliche Mitteilungs-
blatt der Stadt Gefrees sind
Jessica und Jürgen Wolfrum, Ell-
rodtstr. 16, 95482 Gefrees, Tel.
09254/7153 oder Handy 0171/
7921767 oder Email:
j.wolfrum@t-online.de zuständig.
Oder wenden Sie sich direkt an die
Frankenpost Hof, Tel. 09281/8160.
Werbung, Anzeigen und Inserate
sind kostenpflichtig.
2. Für die Annahme von Vereins-
nachrichten jeglicher Art, wie zum
Beispiel Berichten, Ehrungen, größe-

ren Ankündigungen, Rückblicken
und Festprogrammen usw. ist Gerd
Emich, Kulmbach (Email:
gerd.emich.extern@frankenpost.de)
zuständig. Bitte die Beiträge nur
schriftlich per Email zusenden!
Achtung: Das Amtliche Mitteilungs-
blatt der Stadt Gefrees erscheint im-
mer am ersten Dienstag im Monat.
Nach dem letzten Annahmetag (20.
des Vormonats) werden keine Termi-
nankündigungen der Vereine und
auch keine redaktionellen Bekannt-
machungen mehr angenommen!
Wenn der 20. des Vormonats auf ein
Wochenende fällt, gilt der nächste
Werktag !
Vielen Dank
Harald Schlegel, 1. Bürgermeister

Wichtige Hinweise
zu den Müllgefäßen

Betrifft Neu-, Um-, Ab- oder Schadens-
meldungen fürMüllgefäßesowieAus-
tausch!
Alle Neu-, Um-, Ab- oder Schadensmel-
dungen, die bis zum 20. eines Monats im
Landratsamt Bayreuth eingehen, werden
zum nächsten Monatswechsel berück-
sichtigt. Für all diese Meldungen gibt es
entsprechende Formulare, die Sie im
Rathaus, Zi. 21, erhalten. Wichtig: Alle
Formulare müssen vom Grundstücksei-
gentümer unterschriebenwerden.
Die Auslieferung oder Abholung der
Müllgefäße erfolgt immer zum Monats-
wechsel, im Zeitraum vom viertletzten
Werktag des Vormonats bis zum 7. Tag
des Folgemonats. Eine genauere Angabe
des Termins ist leider aus logistischen
Gründen nicht möglich. Während dieses
Zeitraums müssen die Mülltonnen, die
abgeholt werden sollen, sichtbar und zu-
gänglich bereitgestelltwerden.
Beschädigte Müllgefäße melden Sie bitte
umgehend telefonisch oder schriftlich im
Rathaus, Zi. 21, Tel. 09254-96312. Aus-
gebrannte oder gestohlene Gefäße wer-
den demGrundstückseigentümer von der
Entsorgungsfirma inRechnunggestellt.

Straßensperrung

Wegen Bauarbeiten ist die Bayergasse in
der Zeit vom 29.3. bis zirka 26.4. zwi-
schen der Brücke über denKornbach und
der Hauptstraße komplett gesperrt.

Ihr zuverlässiger Partner
für alle Bestattungsarten

in Münchberg und Umgebung.
Institut des Feuerbestattungsvereins VVaG

www.pietaet-muenchberg.de

Persönliche Beratung durch
Frau Fischer

Vertrauen Sie unserer Erfahrung,
auch wenn Sie kein Mitglied im Feuerbestattungsverein sind.

95213 Münchberg
Ludwig-Zapf-Straße 1

Telefon 0 92 51/ 85 06 51
Tag und Nacht erreichbar

„Pietät“Münchberg
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Notdienste und wichtige Rufnummern

Ärztlicher Bereitschaftsdienst - Tel. 116117,
www.116117info.de. Gehfähige müssen ins
DOK-Haus, Spinnereistr. 5b, 95445 Bay-
reuth (gegenüber Media-Markt). Mo. – Fr. 19
– 21 Uhr, Sa.,So., Feiertage 9 – 12 Uhr und 18
– 21 Uhr, Tel. 0921/1500019
Ärzte in Gefrees
Allgemeinmedizin und praktische Ärzte
– Dr. Jan Berkowicz und Petra Reis-Berko-
wicz, Hauptstr. 71, 95482 Gefrees, Telefon:
09254/7117
– Dr. Manfred Giebel, Hauptstr. 53, 95482
Gefrees, Telefon: 09254/8118
– Dr. Andreas Kreutzer, Hauptstr. 42, 95482
Gefrees, Telefon: 09254/8338
Tierarzt
– Dr. Nadja Brey, Hauptstraße 80, 95482 Ge-
frees, Telefon: 09254/961177
Zahnärzte
– Dr. Bernd Bittel, Hauptstr. 78, 95482 Ge-
frees, Telefon: 09254/324
– Dr. Frank Wolfrum, Neuenreuther Str. 19,
95482 Gefrees, Telefon: 09254/91313
RotesKreuzUNDFeuerwehr–Telefonnummer 112
– Integrierte Leitstelle Bayreuth/Kulmbach– 112
Über die ILS werden angefordert: Rettungs-
wagen, Notarztwagen, Rettungshubschrau-
ber, Krankentransport
Feuerwehr– Notruf: 112
– Integrierte Leitstelle Bayreuth/Kulmbach
ILS – Telefon: 0921/79321-200
– Freiwillige Feuerwehr Bayreuth, An der
Feuerwache 4, 95445 Bayreuth
– Freiwillige Feuerwehr Gefrees, 1. Kom-
mandant Manfred Horn, Telefon: 0171/
8986436
Polizei – Notruf: 110
– Schreibtelefon Notruf: 0921/1294
– Polizeipräsidium Oberfranken, Ludwig-
Thoma-Str. 4, 95447 Bayreuth, Telefon:
0921/5060
– Polizeidirektion Bayreuth, Werner-Sie-
mens-Str. 9, 95444 Bayreuth, Telefon: 0921/
5060
– Polizeiinspektion Bayreuth-Stadt, Werner-
Siemens-Str. 9, 95444 Bayreuth, Telefon:
0921/53030
– Polizeiinspektion Bayreuth-Land, Ludwig-
Thoma-Str. 4, 95447 Bayreuth, Telefon:

0921/5060
– Verkehrspolizeiinspektion, Oberkonners-
reutherstr. 26, 95448 Bayreuth, Telefon:
0921/5060
– Kriminalpolizeiinspektion, Ludwig-Tho-
ma-Str. 6, 95447 Bayreuth, Telefon: 0921/
5060
Apotheken in Gefrees
– Johannes Apotheke, Hauptstr. 42, 95482
Gefrees, Telefon: 09254/91316, kostenloses
Servicetelefon 0800/9131619
– Stadtapotheke, Hauptstr. 71, 95482 Ge-
frees, Telefon: 09254/9720
Avalon – Verein gegen sexuelle Gewalt: Telefon:
0921/512525
FrauenhausBayreuth: Telefon: 0921/21116
Aidsberatung (9– 12Uhr):Telefon: 0921/82500
Telefonseelsorge–Evangelisch–kostenloses Ser-
vice-Telefon: 0800/1110111
Telefonseelsorge – Katholisch – kostenloses Ser-
vice-Telefon: 0800/1110222
Kinder- und Jugendtelefon – kostenloses Ser-
vice-Telefon 0800/1110333
Elterntelefon – kostenloses Service-Telefon
0800/1110550
Pflegedienst – Zentrale Diakoniestation Bad Ber-
neck: Telefon 09273/575100 oder Achtung
neue Handynummer: 0151/14256653
Senivita Sozialstation St. Johannis, Gefrees: Tel.:
0173/3969431
Hospizverein – Hilfe bei Schwerstkranken und Ster-
benden: Telefon: 0921/22055
Giftnotruf: Telefon: 089/19240
Schuldner- und Insolvenzberatung
Beratungsstelle Bayreuth:
Caritasverband Bayreuth, Bürgerreuther
Straße 9, 95444 Bayreuth, Tel.: 0921/
7890221, Tel.: 0921/84088
Der 24-Stunden-Notservice des TBGUmwelt
Die Notfallnummer bei Umweltschäden
im Landkreis Bayreuth – Telefon 0921/
9305-242 bei: Öl- oder Chemieunfällen,
Gefahrguttransportunfällen, (drohenden)
Wasserverunreinigungen, Stoffen mit
Brand- bzw. Explosionsgefahr, Straßen-
und Kanalreinigung.
Bundespolizei: bei Notfällen an Bahnanlagen,
Flughäfen und Grenzübergängen - Telefon:
01805/234566

Sammlung von alten Kleidern

Das Rote Kreuz gibt bekannt: Bitte geben Sie Altkleidung nicht mehr
beim Roten Kreuz ab. Geben Sie sie bitte nur noch in die im Recycling-
hof und an derRealschule aufgestellten Container.

Veranstaltungen zum
Jubiläumsjahr 650 Jahre Gefrees
Historisches Forum. Am Dienstag, 26. April 2016, Vortrag „Die aben-
teuerliche, mühsame und beschwerliche Reise des Herrn Füssel und
seiner Zöglinge zum Gipfel des Fichtelberges: Wie sich ein Hofmeister
aufmachte, um Pfarrer in Gefrees zu werden und dort 30 Jahre zu blei-
ben“, von Roland Schäfer in Zusammenarbeit mit dem Historischen Fo-
rum, im Künneth Palais, um 19 Uhr. Am Samstag, 30. April 2016, Tref-
fen der nordostoberfränkischen Heimat- und Geschichtsforscher, im
Künneth-Palais, um 15 Uhr
Fichtelgebirgsverein. Am Sonntag, 17. April 2016, Auf dem Westweg
sieben Burganlagen erkunden. Wanderführer: Peter und Sieglinde Hot-
taß. Treff: 9 Uhr, Gefreeser Anger (unterhalb Stadthalle)

Vereinigte Sterbekasse Gefrees VVaG, gegr. 1799
Wir sind l als Versicherungsgemeinschaft auf Gegenseitigkeit, die älteste soziale

Einrichtung in Gefrees
Wir bieten l Vorsorge in Form von Sterbegeld durch äußerst geringe Beiträge.

l Konstante Beitragssätze auch bei Leistungserhöhungen.
l Überschussbeteiligung oder Leistungserhöhungen nach versicherungs-
mathematischen Gutachten (alle 5 Jahre).

Tarif VII Beitrittsalter Monatsbeitrag Zahldauer oder Einmalbeitrag
1–15 Jahre
16–29 Jahre
30–39 Jahre
40–49 Jahre
50–54 Jahre
55–59 Jahre
60–62 Jahre

0,90 €

1,20 €

1,50 €

2,00 €

3,85 €

4,35 €

4,70 €

20 Jahre
20 Jahre
20 Jahre
20 Jahre
10 Jahre
10 Jahre
10 Jahre

170 €

215 €

260 €

310 €

345 €

375 €

395 €

Die Sterbegeld-Leistung beträgt 620,– € je Anteil, jedes Mitglied kann bis zu
5 Versicherungsanteile zeichnen und somit 3100,– € absichern.
Weitere Auskünfte erteilen: Gerhard Schöffel, Peter Mittmann, Sandra Drechsel,
Arthur Müller und Sonja Zimmermann.

Wolfsburg, 17.03.2016 – „In diesem
Volkswagen-Servicebetrieb wird hervorra-
gende Arbeit geleistet“ – das bestätigt der
Volkswagen Service Deutschland seinen
besten Partnerbetrieben jedes Jahr mit der
Verleihung einer Urkunde. Das Autohaus
Pech + Riedelbauch hat sich 2015 diese
Auszeichnung mit sehr guten Leistungen in
der Servicequalität verdient.
Die Urteile der Kunden waren eindeu-
tig und frührten im Zusammenspiel mit
internen Analysen von Volkswagen zu
einem durchweg positiven Ergebnis. Das
Autohaus Pech + Riedelbauch gehört mit
seiner Servicequalität zu den besten Ser-
vicepartnern von Volkswagen in Deutsch-
land. Vertreter der Marke honorierten die
ausgezeichneten Leistungen im Jahr 2015
kürzlich bei einem Besuch im Autohaus
und übergaben als Zeichen der Anerken-
nung eine Urkunde. „Diese Auszeichnung
spiegelt vor allem das Engagement und
die Kompetenz unserer Servicemannschaft
wider, die sich täglich mit vollem Einsatz

dem Wohl unserer Kunden widmet. Umso
mehr freut es mich, dass vor allem die Kun-
denmeinungen nun zu dieser Auszeich-
nung beigetragen haben. Darauf kann die
Mannschaft zu Recht stolz sein“, äußert
sich Geschäftsführer Armin Pech vom Au-
tohaus Pech + Riedelbauch.
Volkswagen zeichnet mit dieser Aner-
kennung Autohäuser aus, die im Verlauf
eines Jahres mit sehr guter Arbeitsqualität
und einer hochwertigen Kundenbetreuung
überzeugt haben. Das größte Gewicht wird
dabei den Kundenaussagen beigemessen.
Frank Jürgens, Leiter Volkswagen Service
Deutschland, gratuliert allen ausgezeich-
neten Betrieben. „Eine erstklassige Betreu-
ung der Volkswagen Kunden im Service
ist von zentraler Bedeutung. Denn hier
wird maßgeblich dazu beigetragen, ein
positives Bild der Marke, der Produkte und
Dienstleistungen zu prägen. Daher danke
ich den ausgezeichneten Serviceteams im
Namen von Volkswagen für ihr großes En-
gegement.“

Autohaus Pech + Riedelbauch
unter den besten Volkswagen Servicepartnern

• Kunden-
meinungen
entscheidend
für Aus-
zeichnung

• Volkswagen
würdigt
TOP-Service-
qualität
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Informationen rund um die Stadt
Hallenbad

Öffnungszeiten: Dienstag von 17 bis
21 Uhr. Mittwoch von 17 bis 20 Uhr.
Donnerstag (Warmbadetag) von 17
bis 21 Uhr. Freitag von 17 bis 20 Uhr.
Samstag von 10 bis 14 Uhr. Sonntag
und Montag bleibt das Hallenbad ge-
schlossen.

Sauna

Öffnungszeiten: Dienstag (Frauen-
sauna) von 17 bis 21 Uhr. Freitag
(Herrensauna) von 17 bis 20 Uhr.
Sauna am Samstag auf Anfrage. Tele-

fon 09254/508.

Pflegeberatung

PflegeberatungZentraleDiakoniesta-
tion Bad Berneck. Für kostenlose In-
formation über Pflege, Demenz, Pa-
tientenverfügung etc. steht die Zen-
trale Diakoniestation Bad Berneck
zur Verfügung. Vereinbaren Sie einen
Termin zu einem Gespräch bei Ihnen
zu Hause oder im Haus der Diakonie,
Maintalstr. 129, 95460 Bad Berneck,
unter der Rufnummer 09273/
575100. Auch eine telefonische Bera-
tung ist möglich.

Wichtiger Hinweis: Ihre Inkontinen-
zartikel können Sie über uns bestel-
len. Über weitere Details informieren
wir Sie gerne.

Postagentur

Die Postagentur befindet sich im
Markgrafen-Getränkemarkt, Witzles-
hofener Str. 1, Gefrees, bei Frau Elfrie-
de Herrmannsdörfer (Tel. 09254/
8586). Die Öffnungszeiten sind:
Montag bis Donnerstag von 8 bis
12.30 Uhr sowie von 14 bis 18 Uhr,
Freitag von 8 bis 18 Uhr und am
Samstag von 8 bis 13 Uhr.

DasTelefonverzeichnis der
Stadt Gefrees und ihrer Einrichtungen

Buspendel zur
Lohengrin-Therme

Jeden 1. Mittwoch im Monat fährt von
Gefrees ein Bus in die Lohengrin-Ther-
me nach Bayreuth. Die Hinfahrt in Ge-
frees um10Uhr.
Die Rückfahrt ab Lohengrin-Therme ist
um 14 Uhr. Bus und Eintritt ins Bad kos-
ten zusammen 13,50Euro.
Wegen der Baustelle in der Hauptstra-
ße fährt der Bus an der Stadthalle
weg.
An folgenden Terminen fährt der Ther-
men-Bus 2016: im April am 6.4. und im
Mai am4.5.

Stadtbücherei

Die Öffnungszeiten der Stadtbücherei
sind: Dienstag von 14 bis 17 Uhr und
Donnerstag von 15 bis 18Uhr.
In den Ferien bleibt die Bücherei ge-
schlossen!
Ab sofort ist die Stadtbücherei immer
am zweiten Samstag im Monat geöffnet,
im April am9.4. und imMai am 14.5. je-
weils von 10bis 12 Uhr.

Ideen für
Jugendtag gesucht

Stadt Gefrees– Jugendbeauftragte
Einladung für Jung und Alt: am Montag,
dem 11.4.2016, 20 Uhr, um Ideen und
Pläne für einen Jugendtag oder allgemein
zur Jugendarbeit in Gefrees zu entwi-
ckeln. Treffpunkt: Volkshaus Gefrees

Ihre/Eure Jugendbeauftragte
Birgit Drescher

E IN SUPER
SUNday

BRAUCHT

SCHUTZ FÜR DIE AUGEN,
BEATS FÜR DIE OHREN.

Sommerli
che Preis

vorteile:

Bis zu 50€ sparen & gratis Seht
est!

Vom 28. März bis 14.
Mai 2016.

BAYREUTH
Richard-Wagner-Str.18

BAYREUTH
Rotmain Center

BAD BERNECK
Bahnhofstr. 79

BAMBERG
Obere Königstr. 33

KULMBACH
Langgasse 1optik-fischer.de

Coole Bri
llen für L

ifestyle &
Sport:

• Neueste Ko
llektionen

und Farbtrends

• Sportbrille
für jedes H

obby

• Inklusive A
ugenschut

z

brillenglas.de
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Defekte Laterne – was ist zu tun?

Bitte notierenSie sich die Nummer, die amMast der Straßenlaterne
angebracht ist. Dann imRathaus, Telefon09254-96317, anrufen und
den Standort und die Nummer der Laterne durchgeben.Wir verständi-
gen dann die BayernwerkAG, damit der Schaden behobenwerden
kann.

Nutzfeuer anmelden !

BetreibervonNutzfeuern,wie zumBeispiel:
Feuerwerk
Festfeuer
Johannisfeuer
Nutzfeuer
Reisigfeuer (Laubfeuer)
Kamin ausbrennen,
müssen die Feuer vor dem Abbrennen zeitnah

(spätestens am Vortag), während der allgemeinen
Rathausöffnungszeiten, telefonisch unter der Num-
mer 09254-9630 oder persönlich im Rathaus, Zim-
mer 21, anmelden.
Folgende Daten des Feuerbetreibers müssen da-

bei angegebenwerden:
Name
Vorname
Straße, Nr.
Postleitzahl
Ort
Telefon – Handy bevorzugt (Die ständige Erreich-

barkeit des Feuerbetreibers via Telefon muss wäh-
rend der Abbrenndauer gewährleistet sein!)

Feuerart (siehe oben)
Beginn desFeuers (DatumundUhrzeit)
Ende desFeuers (DatumundUhrzeit)
Koordinaten – Ort des Nutzfeuers/Bemerkung

(Gemeinde- oder Ortsname, postalische Adresse,
Waldbezeichnung, ggf. Geräumtnummer, sonstige
Bezeichnungen oder Bemerkungeno. ä.)
–Wird vomEintragenden in eine Landkarte einge-

tragen–
Die genannten Daten werden vom Sachbearbeiter

der Stadt Gefrees auf derWebseite der ILS eingetra-
gen.
Ausnahmefälle:
Nur außerhalb der Dienstzeit und in begründeten

Ausnahmefällen kann eine Bekanntgabe eines Feu-
ers ausnahmsweise direkt bei der Integrierten Leit-
stelle (ILS) erfolgen. Hierzu wurde eigens eine sepa-
rate Bürgerhotline unter der Telefonnummer 0921-
79321-200 eingerichtet.
Eine durch Nichtanmeldung verursachte Alar-

mierung der Feuerwehr verursacht hohe Kosten,
welchevomVerursacher zu tragensind!

Lauftraining für Anfänger und Fortgeschrittene

Auch in diesem Jahr startet der Skiclub Gefreeswie-
der das Programm„LAUF 10PLUS“. Das heißt: zehn
Wochengemeinsam trainieren, umeinen Zehn-Kilo-
meter-Lauf zu schaffen. Ziel ist es, den Spaß und die
Vorteile der sportlichen Betätigung aufzuzeigen.

Willkommensind sowohl An-
fänger als auch bereits Lau-
fende. In verschiedenenGrup-
penwird dasTraining an die
Teilnehmer angepasst, so
dass Neulinge langsaman das
Joggen herangeführt werden
und bereits Laufende ihre
Leistung verbessern können.
DasTraining findet immer
dienstags und donnerstags

um19 Uhr statt. Trainingsbeginn ist der 19. April,
Treffpunkt für das erste Training ist amAnger hinter
der Stadthalle. Anmeldungen bei SabineZeitler un-
ter derMail-Adresse sabine.zeitler@gmx.de;weitere
Infos unterwww.sc-gefrees.de.

Heuer vier verkaufsoffene
Sonntage in Gefrees

Bisher gab es in Gefrees zwei verkaufsoffene Sonntage in jedem Jahr
Jahr: den zum Johanni-Markt jeweils amSonntag nach Johanni und den
zumWeihnachtsmarkt jeweils amerstenAdvent.
Aus Anlass des 650. Jubiläums der Stadt sollen nun auch die Geschäf-
te zum Marktplatzfest (am 5. Juni 2016) und zum Gewerbemarkt (am
2. Oktober 2016) öffnen dürfen. Der Stadtrat plädierte in seiner März-
sitzung einstimmig dafür, dass nun an den vier Sonntagen alle Ver-
kaufsstellen imGemeindegebiet von 13 bis 18 Uhr geöffnet haben dür-
fen.

BayWa AG, Baustoffe
Schlachthofstraße 8
95213 Münchberg
Telefon 09251 9933-0
www.baywa.de

BayWa

Umbau, Ausbau
und Sanierung.
Wir beraten und liefern.

Gefreeser
Bauernmarkt
Am Samstag, den 9. April 2016

Tanztee
Schützenheim Witzleshofen
am 24. April 2016, ab 14 Uhr;
musikalische Unterhaltung mit

Dominik Bär
Fürs leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Auf Ihren Besuch freut sich die
neue Wirtin mit Ihrem Team.

Reisebüro Voit
Bahnhofstr. 95
95460 Bad Berneck
Tel. 09273 96101
Fax 09273 96102
voit-reisen@t-online.de
www.reisebuerovoit.de

Wir sind persönlich
für Sie da!

Ihren Traumurlaub finden Sie
bei uns im:

Vielfältige Angebote, hervor-
ragende Beratungsqualität
und Service auf höchstem
Niveau erwarten Sie in
unserem TUI TRAVELStar
Reisebüro. Sichern Sie sich
Ihre persönliche Traumreise.

Bulgarien Obzor
RIU Helios Bay ****
AI, Doppelzimmer seitl. Meer-
blick, Bad/WC, 1 Woche,
inkl. Flug ab/bis Dresden
z.B. 20.08. – 27.08.2016,
2 Erw. + 1 Kind (Kinder-
festpreis bis 11 Jahre)
Familien-
preis ab 1862 €

Holz im Garten

Balkone
in großer Auswahl

Sichtschutzzäune
in unterschiedlichen Varianten

Zäune
ganz nach Ihren Wünschen

Terrassenholz
in Kiefer, Lärche, Douglasie,
Eiche, Esche, Bangkirai, etc.

Kinderspielgeräte
Schaukeln, Spielhäuser, etc.

Ich biete Ihnen:
■ Persönliche

und individuelle
Beratung

■ Hilfe bei
Produktfragen,
Verbrauchs-
materialien
und Zubehör

Ulrich Schulz
Friedhofsweg 10 · 95482 Gefrees
Tel.: 0 92 54 / 9 51 16
Mobil: 0173 / 9 02 91 49

Ulrich Schulz
Ihr Kundenberater vor Ort

Erö
ffn

un
ga

m
18.

04
.20

16

Friedrich-Ludwig-Jahn-Str.29
95482 Gefrees

Telefon 0170 9 38 88 24

MARGIT NICKL

Naturkosmetik, Fußpflege und Massagen
Cosmetic• Point
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Rockiger
Gottesdienst

Für Sonntag, den 24. April, lädt die katholische Pfarrgemeinde Sankt
Josef um18Uhr zur ökumenischenWort-Gottes-Feier in die Sankt-Jo-
sefskirche ein. Diesen besonderenGottesdienst wird die Lehrerband
der Jacob-Ellrod-Schule, die „Rocks of JES“, mir rockigenTönenmusi-
kalisch ausgestalten.

Keine Einwände gegen Bebauungsplan
Der Stadtrat hat die Neufassung des Be-

bauungsplans „Sandflur“ einstimmig be-
schlossen. Bis März hatten die Gefreeser
Bürger noch Gelegenheit gehabt, dazu Stel-
lung zu nehmen. Laut Bürgermeister Ha-
rald Schlegel gab im Stadtrat bekannt, dass
keine Anmerkungen von Bürgern eingegan-
gen sind. Allerdings habe es von Trägern öf-
fentlicher Belange und Behörden Anregun-
gen gegeben.
So habe die Deutsche Telekom angemerkt,

dass auf vorhandene Telekommunikationsli-
nien Rücksicht zu nehmen sei. Die Stadt wer-
de dies beachten, sagte Schlegel. Eine weitere
Stellungnahme reichte die Gasversorgung
Frankenwald, Helmbrechts, ein. Das Unter-
nehmen bot an, das Leitungsnetz auszubau-
en, sollten Anlieger daran Interesse haben.
Deshalb sollten Bäume und tiefer wurzelnde
Sträucher einen Mindestabstand von zwei
Metern zu den Gasleitungen haben. Hierzu
fasste der Stadtrat den Beschluss, die Ab-
standsregelung in den Plan aufzunehmen.
Das Wasserwirtschaftsamt Hof sieht in

dem Bereich keine Altlasten oder schädli-
chen Bodenveränderungen, auch dieWasser-
versorgung sei gesichert; oberirdische Ge-
wässer und Überschwemmungsgebiete wür-
den nicht berührt. Der BundNaturschutz hat
keine Einwände gegen die Neufassung des
Bebauungsplans. Die Stadt wird keine zusätz-
lichen Ausgleichsflächen schaffen. Der Baye-
rische Bauernverband wies darauf hin, dass

bei einigen Grundstücken durch die benach-
barte Landwirtschaft Geruchs- und Staub-
emissionen auftreten könnten.
Weiter standen die Ausweisung des Bau-

gebiets „Scheibenfeld“ in Metzlersreuth und
die dafür notwendige Änderung des Flä-
chennutzungsplans auf der Tagesordnung.
Der Ankauf ist laut Schlegel bereits erfolgt,
Ingenieurleistungen schon vergeben. „Wir
müssen für unsere jungen Menschen, die
hier bleiben, etwas tun. Und wir müssen
das über einen Bebauungsplan machen“,
warb Schlegel. Die Stadträte stimmten ge-
schlossen der Änderung des Flächennut-
zungsplans zu. Nach dem Aufstellungsbe-
schluss des Bebauungsplans „Scheibenfeld“
beginnt nun die Beteiligung der Öffentlich-
keit, der Fachbehörden und der sonstigen
Träger öffentlicher Belange.

Das Baugebiet „Scheibenfeld“ im Metzlersreuth

Veranstaltungen zum Jubiläumsjahr
Kirchenkonzert mit Mozarts Requiem

Auch die evangelische Kirchengemeinde wird
ihrenTeil zur Gefreeser650-Jahrfeier beitragen:
Wolfgang Amadeus Mozarts Requiem wird am

Samstag, dem 16. April, um 19.30 Uhr in der Sankt-
Johannis-Kirche aufgeführt. Mozarts letztes Werk –
er hat es selbst nicht mehr vollenden können – wur-
de zu seiner eigenen Totenmesse.Wer diese bei ihm
bestellt hat, ist inzwischen bekannt. Im Juli 1791 be-
stellte Graf Franz von Walsegg-Stuppach ein Re-
quiem für seine verstorbene Ehefrau. Mozart nahm
den Auftrag an, obwohl er gerade an der „Zauberflö-
te“ und der Oper „Titus“ arbeitete, deren Premiere er
selbst in Prag am 6. September dirigierte. Damals
schon kränkelnd, kam seine Zauberflöte am 30. Sep-
tember zur Uraufführung.
Zwischendurch hatte er auch Teile des Requiems

fertig. Seine anfängliche, leichte Erkrankung zwang
in schließlich endgültig ins Bett. Sein Schüler Franz
Xaver Süßmeyr war öfter am Krankenbett und Mo-
zart sprachmit ihm darüber, ob er nach seinemTode
das Requiem fertig stellen könnte. Mozart verstarb
am5. Dezember nachts umein Uhr.
Nachdem die finanzielle Lage der Witwe nicht

zum Guten stand, sollte das bereits angezahlteWerk
fertig gestellt werden. Es besteht aus acht Sätzen,
wobei zwei davon nochmals unterteilt sind, einmal
mit sechs und einmal mit zwei Kompositionen.

Nachdem sich in der von Süßmeyr geschriebenen
Fassung doch einige Fehler eingeschlichen haben,
wurden von verschiedenen Komponisten Korrektu-
ren vorgenommen. Die in Gefrees benutzte Ausgabe
erschien 2005vonFranz Beyer und darf wohl als die
gelungenste Herausgabe desMozart‘schenRequiems
gelten.
Folgende Besetzung hat Mozart vorgesehen: vier-

stimmiger gemischter Chor, vier Gesangssolisten,
Streichorchester, zwei Bassetthörner, zwei Trompe-
ten, drei Posaunen undPauken.
Der über Jahrhunderte entstandene Text des Re-

quiems trägt alle wichtigen Teile, die einen Gottes-
dienst ausmachen, in sich, der mit Anbetung be-
ginnt, das „Herr erbarme dich“ aufnimmt, Gottes Ge-
richt vor Augen stellt, aber die Gnade aufzeigt, die
durch Jesus und seine Auferstehung in die Welt ge-
kommen ist, und dadurch in den Lobgesang einmün-
det, der alle, von den Urvätern angefangen bis zu
uns heute, auffordert, mit einzustimmen und damit
den Blickweitet: Gott ist immer bei uns, auch in den
schwärzesten Stunden desLebens. Hermann Engel

Eintrittspreise
Abendkasse: 15, ermäßigt 12Euro
Vorverkauf: 13, ermäßigt 10Euro
Vorverkauf beim evangelischen Pfarramt, in der

Johannes-Apotheke und bei SchreibwarenMüller
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VHS-Programm 1. Halbjahr 2016
Melden Sie sich unbedingt rechtzeitig vor Kursbe-
ginnzudengewünschtenKursenan!– Nurweroffi-
ziell angemeldet ist, hat Anspruch auf Teilnahme!

Tschechisch.Beginn:Dienstag, 5.4.2016–19– 20.30
Uhr – Grundschule – Gebühr: 30 Euro – Lehrbücher
und Arbeitsheftewerden von der Kursleiterin besorgt
undsindextra zubezahlen– 10Abende–Leitung: Eli-
sabeth Pastorek – Anmeldung unbedingt erforderlich
– Anmeldeschluss zwei Wochen vor Kursbeginn –
mindestens sechs, maximal 18Teilnehmer.
Einführung in die tschechische Sprache!
Patchwork. Beginn:Mittwoch,6.4.2016+4Abende–
19 Uhr – Hauptschule – mitzubringen: Schere für
Stoff und für Pappe, Baumwollstoffe (verschiedene
Muster und Farben), Nähfaden, Bleistift, Lineal,
Schablonenkarton, Näh- und Stecknadeln – Gebühr:
30 Euro + Materialkosten extra – Anmeldung unbe-
dingt erforderlich – Anmeldeschluss zweiWochenvor
Kursbeginn – Leitung: Erna Brey – mindestens sechs,
maximal zwölf Teilnehmer
Aus vielen bunten Baumwollstoffresten werden nach
Wunsch Kissen, Wandbehänge, Krabbeldecken für
Babys undvielesmehr hergestellt. Diese leicht erlern-
bare sehr alte Handarbeit ist zurzeit großeMode.
Patchwork
Beginn: Mittwoch, 06.04.2016 + 4 Abende • 19 Uhr
• Hauptschule • mitzubr.: Schere für Stoff u. fürPappe,
Baumwollstoffe (versch. Muster u. Farben), Nähfaden,
Bleistift, Lineal, Schablonenkarton, Näh- u. Steckna-
deln • Gebühr: 30 ¤ + Materialkosten extra • Anmel-
dung unbedingt erforderlich!! • Leitung: Erna Brey
• mind.6 Teilnehmer–max. 12Teilnehmer
Aus vielen bunten Baumwollstoffresten werden nach
Wunsch Kissen, Wandbehänge, Krabbeldecken für
Babys u.v.m. hergestellt. Diese leicht erlernbare sehr
alte Handarbeit ist zurzeit großeMode.
Sinn und Unsinn von Diäten. Termin: Freitag,
29.4.2016– 19.30Uhr– Künneth-Palais – Eintritt frei
– Leitung: Erika Wiegratz, ärztlich geprüfte Ernäh-
rungsberaterin. Jetzt im Frühjahr ist die Zeit, wo
manch eine/r ein paar Pfunde abnehmen will. Man
fragt sich, was wohl die beste Diät ist, oder wie man
den Jojo-Effekt verhindern kann. Um diese Fragestel-
lungen und auch die gesundheitlichen Aspekte von
Übergewicht geht es in diesemVortrag.
Progressive Muskelentspannung nach Jacobsen.
Beginn: Dienstag, 3.5.2016 – 6 Abende – 19 bis 20
Uhr – Künneth-Palais – bitte mitbringen: leichte Be-
kleidung, warme Socken, Wolldecke (Isomatte) und
ein kleines Kissen – Gebühr: 30 Euro – Anmeldung
unbedingt erforderlich – Leitung: Erika Wiegratz,
christliche Gesundheitsberaterin – mindestens sechs,
maximal zwölf Teilnehmer. Die Progressive Muskel-
entspannung ist ein wissenschaftlich anerkanntes
Entspannungsverfahren und wird erfolgreich zur
Stressprävention und -bewältigung genutzt. Verspan-
nungsbedingte Schmerzen, Nervosität, Konzentrati-
ons- und Schlafprobleme, Spannungskopfschmerzen,
UnruhezuständenundStress lassensichdamit positiv
beeinflussen. Progressive Muskelentspannung ist
leicht erlernbar und kann von Menschen aller Alters-
stufen angewendet werden. Durch die bewusste
Steuerung der Muskelspannung wird nicht nur die
körperliche, sondern auch die geistige und seelische
Entspannung gefördert. Die Übungen können im Sit-

zen oder imLiegen durchgeführt werden.
Gewaltprävention für Kinder im Alter von 6 bis 12
Jahren. Termine: Dienstag, 10.5.2016 – Hauptschule
–von15bis17.15Uhr–Gebühr: 15Euro–mitbringen:
normale Kleidung oder Trainingsanzug, Turnschuhe,
Getränk – Anmeldung unbedingt erforderlich – An-
meldeschluss 2 Wochen vor Kursbeginn – Leitung:
Rainer Frank, Wing Tsun, Fachtrainer für Kinder – be-
grenzt auf 24Teilnehmer
ImKurs lernt Ihr Kind spielerisch, wie es sich bei Ge-
fahr aber auch ganz harmlosen Konflikten verhalten
soll. In Rollenspielen übenwir mit den Kindern, rich-
tig zu reagieren. Durch den Einsatz von Stimme, Ges-
tik undMimik lernt Ihr Kind sich durchzusetzen.
Die Kinder lernen, ihre Grenzen zu setzen, zu bewa-
chen und auch zu verteidigen, um später solchen Si-
tuationen nicht hilflos gegenüberstehen zumüssen.
DieKinder lernen, Streitsituationen zuvermeidenund
wenn erforderlich, durch ein mehrstufiges Vorgehen
in einem angemessenen Rahmen zu handeln. In Kon-
fliktsituationen mit anderen Kindern, in denen Be-
schwichtigungsversuche nicht mehr ausreichen, den
Unruhestifter fernzuhalten, lernen die Kinder, sich
einfach aberwirkungsvoll zu verteidigen
Weiterhin üben die Kinder richtige und einfache Ver-
haltensweisen sowie die Entwicklung eines Gefahren-
frühwarn-Systems imUmgangmit fremden Erwachse-
nen: Wie verhalte ich mich, wenn mich zum Beispiel
an der Bushaltestelle ein Fremder anspricht oder ein
Fahrzeug neben mir anhält/herfährt und ich nach
demWeg gefragt werde? Wie flüchte ich richtig, wie
mache ich auf mich aufmerksam, wo bekomme ich
Hilfe und wie erreiche ich, dass mir von Passanten
auch wirklich geholfen wird? Und warum sollte ich
niemals jemandem folgen, dermir Hundewelpen oder
Süßigkeiten verspricht?Wer ist ein „Fremder“?
Unser Training hat ein klares Ziel: sichere, fröhliche
undselbstbewussteKinder.
Yoga V + VI. Beginn: Kurs V ab 26.9.2016 – 18 –
19.30 Uhr + Kurs VI ab 26.9.2016 – 19.30 – 21 Uhr –
10 Abende – Künneth-Palais, Steinscheune – Gebühr:
60 Euro – Anmeldung unbedingt erforderlich – An-
meldeschluss zwei Wochen vor Kursbeginn – mitzu-
bringen: Yoga- beziehungsweise Iso-Matte, leichte
Sportbekleidung, 1 Decke, 1 festes Kissen, 1 paar
dicke Socken – Leitung: Simone Ott – mindestens
sechs, maximal zwölf Teilnehmer
Yoga ist eine wunderbare und effektive Technik, den
Körper beweglich zumachen und gleichzeitig auch zu
innerer Ruhe zu finden. Durch die sanften und über
ein paarAtemzüge gehaltenenKörperstellungen (Asa-
nas) kommt das Energiesystem des Körpers ins
Gleichgewicht, Blockaden und deren Symptome kön-
nen sich auflösen.Wir lernen, unseren Körper wieder
genau zu spüren und Bewegungen mit dem Atem zu
koordinieren. Dies trägt zur Harmonisierung unseres
ganzen Befindens bei.
DerKurs ist für Anfänger undFortgeschrittene, für Be-
wegliche undUnbewegliche geeignet.

Weitere Kurse und Veranstaltungen beziehungs-
weiseTerminänderungenwerden imAmtlichenMit-
teilungsblatt angekündigt.

Anmeldungen imRathaus,Zimmer21oder imInter-
net:www.gefrees.de

Der Frühling kann kommen
Unser Frühlingsangebot

für SIE

Vom 21. März
bis 30. April 2016

500,– €
Sofortrabatt!!!

auf alle ohnehin
äußerst günstigen
Lagerfahrzeuge –
(Tageszulassungen)

Bischofsgrün • Telefon 09276 /9880
www.greiner-autohaus.de

Bei Ihrem freundlichenSEAT-Partner imFichtelgebirge
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Neue Zahnarztpraxis im Helsa-Park

Seit Januar praktiziert Zahnärztin Dr. Son-
ja Giebel in Gefrees. Weil ihre Räume in
Marktschorgast zu klein waren, kümmert sie
sich jetzt im Helsa-Gebäude um ihre Patien-

ten. Auf 180 Quadrat-
metern sind dort mo-
derne Behandlungs-
zimmer entstanden.
Die Praxis ist behin-
dertengerecht mit ei-
nem Aufzug zu errei-
chen.
Jetzt fand im Beisein

von Bürgermeister Ha-
rald Schlegel und
Christian Bunge, dem
Geschäftsführer der
Helsa-Immobilien-Ver-
waltungs-GmbH, die
offizielle Einweihung
statt. Zu den hellen
Räumen passt auch

die Philosophie von Dr. Sonja Giebel und
ihren Mitarbeiterinnen. „Mit einem Lächeln
geht alles besser“, sagt die 44-Jährige, die
auch Hausbesuche macht. W.B.

Dr. SonjaGiebel (vorne imBild)mit (von links): BürgermeisterHaraldSchle-
gel, Christian Bunge von der Helsa sowie den Praxismitarbeiterinnen Lucia
Lukaschek, Sonja Niemetz, Nadine Jauch und SteffiWagner-Tampe.

Brücke über den Kornbach im Fokus
Statiker sollen den Zustand und die Belas-

tungsfähigkeit der Abdeckung des Korn-
bachs zwischen Bayergasse und Rödergasse
prüfen. Das beschloss der Bau- und Umwelt-
ausschuss des Stadtrats in seiner jüngsten
Sitzung. Im Falle einer notwendigen Sanie-
rung des Bauwerks soll auch gleich ein Inge-
nieurbüro mit einer Kostenschätzung beauf-
tragt werden.
Bürgermeister Harald Schlegel führte zu-

vor aus, dass im Rahmen der Altstadtsanie-
rung einige Anlieger Interesse an einer Auf-
wertung ihrer Anwesen signalisiert hätten.
Deshalb habe sich Architekt Klaus Stiefler
Gedanken zu einer Umgestaltung des Areals
gemacht. Dabei sei die kleine Brücke in den
Fokus gerückt. Fraglich sei, ob das Bauwerk
tatsächlich noch eine Tragfähigkeit von drei
Tonnen habe.
Sollte die Brücke saniert werden müssen,

gilt es laut Schlegel auch Alternativen ins
Auge zu fassen. So könne man beispielswei-
se an dieser Stelle den Bachlauf des Gewäs-
sers dritter Ordnung freilegen und dann auf
der gegenüberliegenden Seite eine Zufahrt
schaffen. Die Wirtschaftlichkeit der Varian-
ten sei zu prüfen. In jedem Fall müsse die
Stadt die Anlieger an den Kosten beteiligen.
Schlegel sagte, dass es derzeit nicht klar

sei, ob es sich beim betroffenen Platz um
eine öffentliche Verkehrsfläche handele und
in wessen Zuständigkeitsbereich dieser falle.
Doch habe die Kommune die Verpflichtung,
sich um die Verkehrssicherheit zu küm-
mern. Daher habe man in der Vergangen-
heit kleinere Ausbesserungen vorgenom-
men.
„Im Augenblick können wir den Anwoh-

nern noch überhaupt nicht mitteilen, was
passiert. Uns fehlen die Grundlagen, um
Aussagen zu treffen“, bemerkte der Bürger-

meister. Vor dem weiteren Vorgehen sei des-
halb die statische Untersuchung notwendig.
Keine Einwände hatte der Bauausschuss

gegen die Anbringung einer Werbeanlage im
Bereich des Rewe-Marktes. Dort errichtet
Tanja Schiller anstelle des bereits vorhande-
nen Schilds eine neue Tafel, auf der zusätz-
lich der Name der Betreiberin aufgeführt ist.
Einstimmig billigte der Bau- und Umwelt-

ausschuss das Vorhaben der Firma Gerd
Ruckdeschel GbR, an der Verbindungsstraße
zwischen Metzlersreuth und Schamlesberg
eine landwirtschaftliche Biogasanlage zu er-
richten. Das Projekt liegt im Außenbereich
und dient einem land- und forstwirtschaftli-
chen Betrieb.
Andreas Thomys, WGL, bat darum, die

Verkehrszeichen für eine mit der Polizei ab-
gesprochene Geschwindigkeitsbegrenzung
auf der Straße zwischen Lübnitz und Witz-
leshofen bald aufzustellen. Ursprünglich
war geplant, die Schilder erst nach Ab-
schluss der Baumaßnahmen in der Gefreeser
Innenstadt anzubringen, weil dann an der
Straße, die derzeit als Umleitung dient,
ohnehin Arbeiten vorgenommen werden
müssen. Aus Gründen der Verkehrssicher-
heit könne man auch vorher schon die
Schilder befestigen, stimmte Bürgermeister
Schlegel der Bitte zu.
In nichtöffentlicher Sitzung befasste sich

der Bau- und Umweltausschuss mit dem
Leuchtmittelaustausch in Schulturnhalle
und Stadthalle. Den Auftrag erhielt die Fir-
ma Lanthan in Bremen. Das Unternehmen
liefert für die Turnhalle Lampen für 2211
Euro und für die Stadthalle Lampen für
2222 Euro. Da es sich um energiesparende
Leuchten handele, dürfte sich die Anschaf-
fung in kürzester Zeit amortisieren, sagte
Bürgermeister Harald Schlegel.

Abschleppdienst
Pech & Riedelbauch, Böseneck 1a 0171 /8704893
Ambulanter Pflegedienst Human 09273 /501633
24-Std. Pflege und Betreuung/ 0170 / 8101584
Pflegestützpunkt- Beratungen rund um die Pflege

Ambulanter Pflegedienst 0151/14256653
Diakoniestation Bad Berneck 09273 /575100
Ambulanter Pflegedienst SeniVita
im Seniorenpark Sandler 09254 /326989-0
Banken
Raiffeisenbank, Hauptstraße 33 96560
Cosmetic-Fußpflege-Massagen
Margit Nickl, Fr.-L.-Jahn-Str. 29 0170 9 38 88 24
Elektro- u. Solartechnik
Jürgen Greiner, Metzlersreuth 64 9619725
Elektrotechnik
Thomas Fischer, Cremitzer Str. 13 09254 / 9616383

Elektro-Werkzeuge
Walther & Peetz, Neuenreuther Str. 10 –12 953411
Fahrschule
Klaus Greiner, Neuenreuther Str. 1 0172 /9963902
Fahrschule
Klaus Riedl, www.fahrschule-klaus-riedl.de 0176 /64115659
Fiat-Automobile
Robert Fischer, Bayreuther Straße 21 953510
Fliesen- und Natursteinverlegung
Firma Fliesen Lang 0171 /8587079
www.FliesenLang.com 09254/961829
Kosmetik/Fußpflege
Ute Schulz, Bayreuther Str. 9 2758329
Lohnsteuerhilfe Bayern e.V.
Monika Heinz 09254 /961133
Mietwagen
Pech & Riedelbauch, Böseneck 1a 32684-18
Pflegeheim Ruhesitz Stein
PDL Michael Widmayer und Mirko Leupold 09273 /8606
Reisebüro
Reisebüro Voit (Maintalcenter), Bad Berneck 09273 /96101
Sanitätshaus Sperschneider, Königstr. 17, Hof
Kostenl. Hilfsmittellieferung + Berat., Pflegebetten, Inko-Versorg. 09281/3030
Steuerberatung
G. Assmann, Steuerberater, Hauptstr. 29 91117
TV-SAT-Passbilder-Spielwaren
Radio Kolb, Inh. O. Feulner, Hauptstraße 68 360
Zimmerei
Peter Panzer GmbH, Metzlesreuth 48 233
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